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Nachtrag zu: Oxychilus alliarius neben helveticus 
in der Schweiz 

(Arch.Moll. ,92:131-135).

Von

M a x  W ü t h r i c h ,
Ostermundigcn/Bern.

Die Angaben von Piaget (1919) über das Vorkommen von Oxychilus hel
veticus im Wallis konnten neustens trotz fehlender Belegsammlung indirekt 
überprüft werden. Anlaß hierzu gab seine Publikation (Piaget 1915: Mitt. 
naturf. Ges. Bern, 1914: 213-277) über „Revision de quelques mollusques 
glaciaires du Musée d’histoire naturelle de Berne“. Piaget erwähnt in dieser Re
vision u. a. Oxychilus helveticus und depressus. Diese beiden Arten sollen sich 
in einer von Baltzer und J enny stammenden, teilweise durch Mousson be
stimmten Sammlung aus Glazialtuffen und Moränekreiden der Umgebung von 
Bern (Schlosswil, Kehrsatz, Toffen) befinden. Der Standort dieser Sammlung 
konnte nun dank der persönlichen Bemühungen von Herrn Direktor Dr. K üenzi 
in der geologischen Abteilung des Naturhist. Museums Bern ausfindig gemacht 
werden. Die Überprüfung der beiden genannten Arten ergab folgendes: In 
einem Gläschen, das die Etikette Hyaline crystallina Müll, trug, befand sich 
ein von Piaget signierter Zettel mit der Aufschrift Hyalina helvética Blum. 
Bei den dabeiliegenden Schälchen handelt es sich aber um guterhaltene, meist 
ausgewachsene Exemplare von depressus Sterki! Ein zweites Gläschen mit der 
Aufschrift Hyalina depressa Sterki enthielt nur juvenile, kaum halbwüchsige 
Stücke derselben Art. Daraus geht hervor, daß Piaget nur juvenile Exemplare 
von depressus als solche richtig bestimmt hat, die ausgewachsenen Stücke da
gegen fälschlich als helveticus betrachtete. In diesem Zusammenhang braucht 
uns nun die Erwähnung Piaget’s (1919), er habe zwischen helveticus und de
pressus im Wallis alle möglichen Übergänge beobachtet, nicht mehr zu verwun
dern. Aus dieser Erkenntnis darf wohl geschlossen werden, daß sämtliche von 
P iaget nach 1915 in seinen Veröffentlichungen angegebenen Vorkommen von 
helveticus sich auf depressus beziehen. Meine eigenen Funde von depressus aus 
dem Wallis, die von Stellen stammen, aus denen Piaget das Vorkommen von 
helveticus meldet, können diese Tatsache nur bestätigen.
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